
Lieber Engel Andro,  

 

kleiner großer Kämpfer du bist und bleibst tief in unseren Herzen!  

 

Als kleiner Frechdachs bist du zu uns gekommen, 

hast uns gleich in deinen Bann genommen. 

Hast alle mit deinem Wesen begeistert, 

die Welpenschule und den Junghundekurs gemeistert. 

 

Die Pubertät war lang und dauerte an, 

durch und durch Rüde eben, aber man gewöhnt sich daran. 

Durch dich haben wir die Welt anders erlebt,  

eine große Kromifamilie haben wir angestrebt. 

 

Im November 2010 haben wir um dein Leben gebangt, 

du hast alles gegeben, aber die Gefahr der AIHA bleibt ein Leben lang. 

Durch viele Aufs und Abs sind wir gegangen,  

auch manches Mal haben wir alle durchgehangen. 

 

Wir haben viele Kromileute kennen gelernt,  

das ist auch heute noch ganz viel wert. 

Jeden hast du gleich angesprochen 

und auch einige Herzen gebrochen. 

 

Im November 2011 ging es dir plötzlich schlecht 

und ob du es schaffen würdest, wusste keiner so recht. 

Die Chancen waren minimal,  

die Leber bereitete dir große Qual. 

 

Du hast uns allen gezeigt, dass es Wunder gibt 

und vieles schafft, wenn man sich liebt. 

Du hast wieder einmal alles getan, um bei uns zu bleiben, 

darüber musste ich dein Krankentagebuch schreiben. 

 

Seitdem durftest du bei Frauchen am Kopfende schlafen, 

warst jeden Abend im sicheren Hafen. 

Herrchen hat dein Bettchen gebaut, 

in dem du schnarchtest manchmal ganz schön laut.  

 

Du hast es uns immer recht gemacht, 

wir haben viel mit dir gelacht. 

Der Wohnwagen dir jetzt noch besser gefiel, 

denn du durftest mit an das ein oder andere Ziel. 



Fast zwei Jahre bist du ohne Medikamente gewesen, 

doch dann mussten wir wieder Schlimmes erleben. 

Von heut’ auf morgen war hier wieder alles anders, 

doch du warst wieder ganz besonders. 

 

Im März 2014 kam die AIHA zurück, 

und wir hatten wieder einmal Glück. 

Es ging mit kleinen Schritten wieder bergauf,  

doch das Schicksal nahm einen ganz anderen Lauf. 

 

Eine ganz andere Krankheit war es nach fünf Wochen, 

dass wir so schnell Abschied nehmen mussten, hat uns allen das Herz gebrochen. 

Wir ließen dich los und ließen dich gehen 

und hoffen, dass wir dich im Regenbogenland wieder sehen. 

 

Du fehlst hier an allen Ecken und Enden, 

keine Minute vergeht, die wir nicht an dich denken. 

Ein Engel warst du zu jeder Zeit 

und bleibst es auch in Ewigkeit. 

 

In Liebe  

 

Deine Familie 


